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fTeutsche Tragtier-Kolonn- e am Balkan.
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Teutsches Eldatengrö.
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General Cir Touglas Haig.
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Einigung der polnischen Parteien.
' Die .Neue hreie Presse' in Wien mel-d-

aus Kiaiau: In der gemeinsamen
Konferenz des Parteioorstandes und der

Lbgkordnetcnvcreüligung der. polnischen
Sozialdemokraten wurde der Vorschlag be

treffend Eintritt der polnischen sozialist!'
schen Abgeordneten in den reichsrätlichcn

Polenllud angenommen.

'Franzose i Korfu.

Im Temps" erzählt ein Alpenjäger,
der an der Besetzung Korfuk teilnahm,

daß die französischen Landungstruppen
sich noch in der Nacht s Milleions tt
mächiigten, und das dort verbliebene Per
sonal aus den Betten 'heraus an Bord
eineZ französischen Kriegsschiffes brachten.

Französisches Hktzpanzer.
. D Times" meldst aus Paris: Die
Hecrcsvcnvsltung Hai nach langen Versu?
chen endgültig die Einführung eines me

tallkmn Herzschildes beschlossen. Dieser
Schild beftcht ans einer 18 Atm, langen
uns 1? ZZm. breiten Metallplatie, die

fünf Millimeter starl Ist und in die Uni-for- m

eingenäht wird.
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Der Eiseriik Hindeichurg.

D?r Lusisahrerdank hat nunmehr das
genaue Ergebn', aus den Nagelunaen des

Eisernen Hindenburg festgestellt. Danach
ist bis jetzt ein Betrag von 435,000 Mark

eingegangen.
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Teutsche Soldat? unterhalten sich piit rnssischen Bauern,
. - ' tf!'IL ' ;

- ';, 'Gute Knlturaröeit der Aarbaren".
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Oestexreichischer Propinntzns auf hem Marsch, '
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Au, Ferdinand,
Fkkdmarsch, in tfntfröf d et X. . .

. IKC(.5a o Theater in Likle kurz nach der Einnahme der S!aöt. ,
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Beigem der Einnahme von Lille vorangegangenen Bom
iaidcmenl'wiirdk daß neue, noch nicht vollendeie Theater nicht
beschädigt. Die Deutschen hoben nun das Theater fertiggestellt,
die Trümmer in der Umgebung weggeräumt und den Kunst-tcmp- cl

Anfang dieses Jahre! eingeweiht. Mit einem Gastspiel
des Teutschen TheaterZ ig Hannover l wurde das Deutsche
Theater in Lille' erössnet. Bei der Eröffnung'vorstellung
Liszts ffcfiouvcrtike und Goetbes .Jphigenie' urde sol

end Fefifpruch von Rudolf Prcsber vorgetrogen:

Labt mich olZ Grus;, die Ihr erschienen seid.
Dem Geist der Stunde eine Stimme leihen
Ihr sitzt in rauhen Krieges schlichtem Kleid

In fremdem Spielhaus, das die Musen weihen,

Ihr liinnt. gen West das Ohr geneigt dem Wind.

TaS Grollen feindlicher EeZchützi hören
Und lächelt jjni, die wir gekommen sind.
T.e schönst Kunst des Frieden zu beschworen.

Tr Anblick wacht den Stolz der Menschheit daKr
Und will dem Traum die Wirltichkeit versöhnen:
Äänner. bewußt des Ernfis und de, Gefahr.
Verlangend nach den Segnungen des Schönen;

' Kelöst aus Reihen, die Kia Feind durchbricht.

?.'!it Ehrfurcht zu der Dichtung Höhen steigend.
UZnner des Kampfs, bewahrt im Dienst der Wcht,' Der Heimat-Ann- ft die fromme Stirne neigend.'

Vuk Graben bcr. dos Wald und UnieriZand

Triinzt Ihr, die Seele freudig aufilischmichen.
an der Muse heiliges Teg:?kkwand,

Sich bunte Bänder durch die Kränze schlingen.
Für flücht' ge Stunden sinkt die Welt d draufz'
Ins Nichts, vom Glanz des Genius überblende!,
Und Eure Andacht weiht ein edles Haus,
Das Feinde Planten, das Ihr selbst vollendet.

In diesem Haus, da! gastlich Euch empfing,
Soll's ein Symbol, beschämt, der Fremde ichauen:
Daß Gottes Weckruf an die Teutschen ging.. ,
Nicht zu zerstören, sondern aufzubauen.
Wenn einst verweht der gift'gcn Lügen Dunst, '
Aus unsern Taten sollen sie's erfahren:
In reinem Kleide schritt die deutsche Kunst
Hinter dein Eisen siegender .Barbaren". ,

Kunst ist der Friede. , Jüngst ging Euer Fuß
Duichs Kampfgefickde noch, das blutgenäßte
Durch diesen Tempel weht ein Palmengrusz,
In diesen Mauern seid Ihr Friedensgäsie ;
Pin Friedensgeist ward Herrscher dieses BauZ,
Und seiner Sprache edle Laute klingen
Und Euer Her? fährt heim iits Vaterhaus
Auf Eures größten Dichters starken Schwingen.

Ans Tat uns Traum wuchs EueZZaterland.
So blieb's zum Trotz dem Hasser und Verflucher.-Geste- r

noch Schwert in Eurs Feldherrn Hand
So mög' Erinn'runz Euch, zu Nutz und Jrutz.'
Die sliiifit'ge Stunde sinnvoll überdauern:
Die deiiticke Kunst in deutscher Mörser Sckuß
Piüht leuchtend aus in schwerterlämpste 'Äsuerk!
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I j.rtiprinj spont pv Bulgarien,
hielt in chwr,, UUt Crtau I eroberten russischen chutzentröbe.
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